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Kämpft gegen
Verschwörungen!


Reihe:
Kämpft für den Glauben! (4)

Schriftlesung:
Nehemia 6, 1-9


Einleitende
Gedanken

Wie lange
dauerten die Bauarbeiten für die Stadtmauer? ………………………………………...

Als
die feindlichen Völker rings um uns her das hörten, bekamen
sie es mit der Angst zu tun. Aller Hochmut war ihnen vergangen, weil
sie einsehen mussten, dass unser Gott es war, der dieses Werk
vollbracht hatte. Nehemia 6, 16.

In welcher
Bauphase spielte sich diese Geschichte ab? …………………………………………..

I.Ich
lass mich nicht ablenken! (1-4)

Wie versuchten
die Feinde Nehemias vom Bau abzulenken?


………………………………………………………………………………………………………………

Ist Dir auch
schon ein solches Ablenkungsmanöver begegnet?


………………………………………………………………………………………………………………

Gibt es als
Christ gute Gründe, um misstrauisch gegenüber anderen zu
sein?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie reagierte
Nehemia und wo müsste ich in Zukunft genauso reagieren?


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Jeremia 12,6; Micha 7,5-6

II.Ich
lass mich nicht einschüchtern! (5-9)

Mit welcher
Methode wollte Sanballat Nehemia zu einem Treffen zwingen?


………………………………………………………………………………………………………………

Welche Gerüchte
verbreiteten die Feinde über Nehemia?


………………………………………………………………………………………………………………

Welche Gerüchte
wurden schon über Dich und Deine Gemeinde verbreitet?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie hattest Du
reagiert?


………………………………………………………………………………………………………………


Hört man doch, dass sie den
Kopf eines gemeinen Tieres, eines Esels, aus, ich weiss nicht was für
einem Wahn heraus, als heiligen Gegenstand verehren. Ein Kult, so
recht angemessen, so recht gemacht für dieses ganze Unwesen!
Andere wieder berichten, dass sie die Genitalien ihres Oberpriesters
anbeten, also symbolisch die Zeugungskraft ihres Schöpfers
verehren. Das mag vielleicht ein falscher Verdacht sein, immerhin
passt er gut zu ihren nächtlichen Geheimriten. Und wenn es
heisst, im Mittelpunkt ihrer Zeremonien stehe ein für seine
Verbrechen mit dem Tode bestrafter Mensch samt den Kreuzeshölzern,
dann wird damit diesen verlorenen, verbrecherischen Menschen eben das
als Heiligtum zugeschrieben, was zu ihnen passt: sie verehren, was
ihnen selbst gebührt. Und dann erst, was man sich über ihre
Initiationsriten erzählt! Verabscheuungswürdig ist es und
nur zu bekannt. Um die ahnungslosen Initianden zu täuschen,
bedeckt man ein Kind mit Teig und legt es dem vor, der in ihre
Mysterien eingeweiht wird. Der Meophyt lässt sich, durch die
Teighüllte getäuscht, zu Stichen verleiten, bei denen er
nichts Arges vermutet, und tötet so das Kind mit Wunden, die dem
Auge verborgen bleiben. Das Blut dieses Kindes - welch furchtbarer
Frevel! - lecken sie gierig auf und reissen sich noch um die
zerstückelten Glieder. Das also ist das Opfer, mit dem sie sich
verbrüdern, durch die Mitwisserschaft an diesem Verbrechen
verbürgen sie sich gegenseitig Stillschweigen. M. Minucius
Felix: Oktavius,  9,3-5.

Welche Gefahren
haben solche schlimmen Verleumdungen für uns?


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………

Mir
ist, als wäre ich umringt von Löwen, die gierig sind auf
Menschenfleisch. Ihre Zähne sind spitz wie Speere und Pfeile,
ihre Zungen scharf wie geschliffene Schwerter. Psalm 57, 5.

Wie reagierte
Nehemia auf die schlimmen Verleumdungen?


………………………………………………………………………………………………………………

Was muss ich
ändern, damit ich mich in Zukunft richtig verhalte und mich
nicht einschüchtern lasse?


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………

»Jetzt
erst recht!« (Nehemia 6, 9)


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Psalm 27, 3; Psalm 57, 5; Jeremia 9, 7; Galater 1, 10; 1.
Thessalonicher 2, 2; 1. Petrus 2, 12; 1. Petrus 3, 17


Schlussgedanke

»Wirf
deine Last ab, übergib sie dem HERRN; er selber wird sich um
dich kümmern! Niemals lässt er die im Stich, die ihm die
Treue halten.« Psalm 55, 23.
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	Kurze Infos:

	
	Jetzt unbedingt anmelden:
	Gemeindewochenende mit
	Richard Wiskin, 17. – 19. März 06.

	
	Dienstag, 7. März 06, 14.30 Uhr,
	Seniorennachmittag mit Charles Bürgi im Elim Begegnungszentrum.

	
	Wichtiger Einsatz! Samstag, 11. März
	06, ca. 10.00 – 16.00 Uhr, Büchertisch am Stauffacher.

	
	Termin reservieren: 1. April 06,
	14,30, Gemeindeversammlung.

	
	Sonntag, 2. April 06: Sunntigsdate –
	Hopp Schwiiz!!! Landen Sie Ihre Freunde und Bekannten ein! Flyer auf
	dem Infotisch.

	
	Wir sind dankbar, wenn Sie sich an
	den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen. Beim Ausgang stehen
	Behälter, in die Sie Ihre Gaben einwerfen können –
	vielen Dank!

	
	Sie können von dieser Predigt
	eine Kassette oder gleich die ganze Reihe (3 Kassetten) bestellen.
	Die Listen liegen auf dem Infotisch.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen.

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch

ibelstellen zum Nachschlagen: Psalm 55, 22


















































 
	

	Wir
	wollen mit Menschen wachsen,
die durch Begegnungen mit uns
zu
	Jesus finden.
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